














 

Gefördert 

 durch das Bayerische Staatsministerium  
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Europäischen Landwirtschaftsfonds für 

die Entwicklung des ländlichen Raumes 
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Startprojektbeschreibung                                                           Einzelprojekt 
 

Projekttitel: 

Wir fördern Talente 
 
Lokale Aktionsgruppe: 

Begegnungsland Lech-Wertach e.V. 

 

Möglicher Träger des Projektes: 

Verein zur Förderung junger Talente im Begegnungsland Lech-Wertach e.V. (noch zu gründen) 

 

Einordnung unter Entwicklungsziel: 

E1: Entwicklung eines eigenständigen Profils des Begegnungslands Lech-Wertach als Region für 

Kunst, Kultur und Historie 

 

Einordnung zu folgendem Handlungsziel: 

E1, HZ2: Schaffung von je drei Proben- und Auftritts-/Ausstellungsmöglichkeiten für Künstler aus 

dem Begegnungsland Lech-Wertach 

E1, HZ3: Schaffung eines Managements zur Förderung junger Talente aus dem Begegnungsland 

Lech-Wertach 

 

Kurzbeschreibung: 

Aus den Erfahrungen mit dem 2013 gegründeten Lech-Wertach-Orchester 

(www.lechwertachorchester.de) hat sich gezeigt, dass die Förderung von Talente positive Aus-

wirkungen auf die Themen Vernetzung, regionale Identität und Regionalmarketing hat. Gerade 

die Auftritte außerhalb der Region waren ein wichtiger Marketingfaktor für das Begegnungsland 

(Insel Rab, Wieskirche). Aus diesem Grund soll die Förderung von Talenten nun professionalisiert 

werden. Ein eigener Verein soll gegründet werden (Frühjahr 2015) und Einrichtungen wie Mu-

sikschulen, Kunstvereine, etc. in der Region vernetzen und Probenräume, Auftrittsmöglichkeiten 

usw. organisieren. Hierbei fallen Kosten für Management, Materialanschaffungen (Instrumente, 

etc.) oder Reisen an, die über LEADER gelöst werden sollen.  

Zeitplan:  

Voraussichtlicher Beginn:   Sommer 2015                     Voraussichtlicher Abschluss: Ende 2017            

 

Geplante Gesamtkosten:  

ca. 80.000,00 € 

Geplante Ko-Finanzierung/Projektpartner:  

Begegnungsland Lech-Wertach, Mitgliedskommunen, Musikschulen, Kunstvereine 

 

http://www.lechwertachorchester.de/




 

 
Startprojektbeschreibung                                                           Einzelprojekt 
 

Projekttitel: 

Regionale Bildungs-und Schulungsküche Bobingen 
 
Lokale Aktionsgruppe: 

Begegnungsland Lech-Wertach e.V. 

 

Möglicher Träger des Projektes: 

Metzgerei Naumann 

 

Einordnung unter Entwicklungsziel: 

E2: Bedarfsgerechter Umgang mit den natürlichen Ressourcen und den Auswirkungen des Kli-

mawandels 

 

Einordnung zu folgendem Handlungsziel: 

E2, HZ2: Umsetzung von mindestens drei Maßnahmen zur Stärkung heimischer Erzeuger oder 

regionaler Produkte 

 

Kurzbeschreibung: 

Die Metzgerei Naumann ist seit 1860 ansässig in der Region (Bobingen, Schwabmünchen) und 

plant einen Neuanbau ihres Geschäftshauses in Bobingen, zum Zweck einer Schulungs- und Bil-

dungsküche. Zielgruppen sind Kinder und Jugendliche wie auch Erwachsene. Dabei ist der fast 

ausschließliche Einsatz von regionalen Erzeugnissen geplant. Somit trägt das Projekt maßgeblich 

zur Stärkung der regionalen Erzeuger bei (s. beiliegende Projektbeschreibung der Metzgerei 

Naumann). Ebenso ist die Versorgung von Kindergärten und Schulen aus diesem Projekt heraus 

geplant. 

Zeitplan:  

Voraussichtlicher Beginn:   Sommer 2015                     Voraussichtlicher Abschluss: Ende 2016            

 

Geplante Gesamtkosten:  

ca. 600.000,00 € 

Geplante Ko-Finanzierung/Projektpartner:  

Metzgerei Naumann, Begegnungsland Lech-Wertach 

 











 

 
Startprojektbeschreibung                                                           Einzelprojekt 
 

Projekttitel: 

Interkultureller Begegnungsplatz Bobingen 
 
Lokale Aktionsgruppe: 

Begegnungsland Lech-Wertach e.V. 

 

Möglicher Träger des Projektes: 

Stadt Bobingen 

 

Einordnung unter Entwicklungsziel: 

E3: Den demographischen Wandel im Begegnungsland Lech-Wertach bedarfsgerecht gestalten 

 

Einordnung zu folgendem Handlungsziel: 

E3, HZ3: Interkulturelle und generationenübergreifende Begegnungs- und Kooperationsmöglich-

keiten in der Region schaffen 

 

Kurzbeschreibung: 

Die Stadt Bobingen hat sich in bisher zwei Bürgerworkshops dazu entschlossen, in zentraler Lage einen 

Raum für Begegnungen der Generationen und der Kulturen zu gestalten. Der demographische Wandel 

und die Historie Bobingens als Wohnstandort für Gastarbeiterfamilien, sowie die Erfahrungen der Stadt 

im Bereich Quartiersmanagement zeigen, dass noch zu viele Parallelstrukturen und Seggregationen ge-

sellschaftlicher Natur vorherrschen. Ein Mehr-Nationen-Fest im Jahr 2013 war eine erste Maßnahme zur 

Schaffung von Begegnungen und hat gezeigt, dass dieser Weg vielversprechend ist, um die Verständigung 

verschiedener gesellschaftlicher Gruppen zu fördern. Um diese Prozesse nachhaltig zu fördern, soll ein 

ganzjährig bespielter Platz mit multifunktionalem Charakter entstehen, der für alle sozialen Gruppen in 

Bobingen nutzbar ist, weswegen auch alle in den Planungsverlauf einbezogen werden. Dabei wurden fol-

genden Nutzungsaspekten bisher große Bedeutung beigemessen: Sitzmöglichkeiten, Open-Air-Fläche für 

Feste und Konzerte, Elemente eins Skateplatzes. 

Zeitplan:  

Voraussichtlicher Beginn:   Frühjahr 2016                     Voraussichtlicher Abschluss: Winter 2017         

 

Geplante Gesamtkosten:  

ca. 100.000,00 € 

Geplante Ko-Finanzierung/Projektpartner:  

Stadt Königsbrunn, Deutsch-Türkischer Freundschaftsverein e.V., Seniorenbeirat Bobingen, Ju-

gendbeirat, Streetwork der Stadt Bobingen, div. Einzelhändler  
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Zentrale Inhalte der Treffen  
bzgl. der multikulturellen Funktionsfläche  

Seitens der Vereine: 

1. Belag für das neue Rollhockeyfeld ist nicht gut geeignet, könnten kostengünstig 

einen neuen ermöglichen + Bande (ERC Strassberg) 

2. Open-Air Anhöhe (z.B komplettiert durch mobile Bühne) 

3. Büsche komplett entfernen, auch beim Basketballplatz 

4. Belag am Basketballplatz auch ungünstig, frühere war besser 

5. Sitzmöglichkeiten schaffen 

6. Stromanschluss mit Starkstrom notwendig 

7. Trasse aus Stahl für eventuelle Open-Air Attraktionen 

B. Fluchtwege bedenken 

9. Akustik könnte Probleme bereiten 

Seitens der Jugendlichen: 

1. konkrete Elemente wie: 

• Funbox 

• Table 

• Rail, Cube (ohne Höhenunterschiede) 

c  Half-Pipe 

• Pyramide 

• Stufen für Gaps 

• Bankbox mit seitlicher Ledge 

• Spine 

2. Sonnenschutz 

3. Größe der Fläche erweitern! 

4. Alten Belag entfernen 

5. Bäume und Streucher entfernen 

6. keine Behinderung bei der Nutzung! 

7. Vorschläge für Untergrund: 

O rutschfester Beton 

• schnell trocknender Beton (ähnlich Siedlung) 



Ihr Schreiben vorn: 	 Ihr Zeichen: Datum: 

17.11.2014 

S)tacl.t JESobingen 
Internet: http://www ,stadt-bobingen.de 

Stadt Bobingen, Postfach 1310, 86394 Bobingen 

Begegnungsland Lech- Wertach 

-Geschäftsstelle - 

Herrn Benjamin Früchtl 

Marktplatz 7 

86343 Königsbrunn 

Stadt Bobingen 

Rathausplatz 1 

86399 Bobingen 

08234/8002-33 

Fax: 	 08234/8002-9533 

Aktenzeichen: 	1/1 

Bearbeiter/in: 	Herr Ludwig 

e-mail: t.ludwig@bobingen.de  

Projektidee für die LEADER-Förderperiode 2014 - 2020 

Unser Schreiben vom 10.04.2014 

Sehr geehrter Herr Früchtl, 

wie bereits mit oben genanntem Schreiben mitgeteilt, erarbeitet die Stadt gemein-

sam mit Jugendlichen unter der Koordination des Jugendzentrums, eine multikulturel-

le Funktionsfläche". 

Im Frühjahr diesen Jahres gab es bereits ein diesbezügliches Treffen mit den Jugend-

lichen und anschließend wurde die Entwurfsplanung im Bauamt von den Jugendver-

tretern vorgestellt. 

Für die Anlage dieser multikulturellen Fläche werden im städtischen Haushalt für das 

Jahr 2015 ein Betrag in Höhe von 100.000,- € eingestellt. Anhand dieser Entwurfspla-

nung wird ein Bauantrag und auch ein Projektantrag über das Begegnungsland 

Lech-Wertach zur entsprechenden Förderung erstellt. 

Dies möchten wir Ihnen hiermit bereits vorab zur internen Projektplanung mitteilen. 

q

t  freundlichen Grüßen 

Amtsstunden Bankverbindungen BLZ Kto. 1BAN ß1C 

Mo. - Fr. 	von 7.30 Uhr - 12.00 Uhr Kreissparkasse Augsburg 720 501 01 760100057 DE80 7205 0101 0760 1000 57 BY LADE MI AUG 

Di. u. Do. 	von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr Raiffeisenbank Bobingen 720 690 36 1104 DE40 7206 9036 0000 0011 04 GENODEFIBO[ 

Augusta-Bank eG RVB 720 900 00 7502184 DE25 7209 0000 0007 5021 84 GENODEFIAUB 

(AAA ^^ 

rnd Müller 

Erster Bürgermeister 

Sprechstunden des Bürgermeisters nach Terminabsprache Steuer-Nr, 102/114/70017 



Ihr Schreiben vorn: 	 Ihr Zeichen: Datum: 

17.11.2014 

S)tacl.t JESobingen 
Internet: http://www ,stadt-bobingen.de 

Stadt Bobingen, Postfach 1310, 86394 Bobingen 

Begegnungsland Lech- Wertach 

-Geschäftsstelle - 

Herrn Benjamin Früchtl 

Marktplatz 7 

86343 Königsbrunn 

Stadt Bobingen 

Rathausplatz 1 

86399 Bobingen 

08234/8002-33 

Fax: 	 08234/8002-9533 

Aktenzeichen: 	1/1 

Bearbeiter/in: 	Herr Ludwig 

e-mail: t.ludwig@bobingen.de  

Projektidee für die LEADER-Förderperiode 2014 - 2020 

Unser Schreiben vom 10.04.2014 

Sehr geehrter Herr Früchtl, 

wie bereits mit oben genanntem Schreiben mitgeteilt, erarbeitet die Stadt gemein-

sam mit Jugendlichen unter der Koordination des Jugendzentrums, eine multikulturel-

le Funktionsfläche". 

Im Frühjahr diesen Jahres gab es bereits ein diesbezügliches Treffen mit den Jugend-

lichen und anschließend wurde die Entwurfsplanung im Bauamt von den Jugendver-

tretern vorgestellt. 

Für die Anlage dieser multikulturellen Fläche werden im städtischen Haushalt für das 

Jahr 2015 ein Betrag in Höhe von 100.000,- € eingestellt. Anhand dieser Entwurfspla-

nung wird ein Bauantrag und auch ein Projektantrag über das Begegnungsland 

Lech-Wertach zur entsprechenden Förderung erstellt. 

Dies möchten wir Ihnen hiermit bereits vorab zur internen Projektplanung mitteilen. 

q

t  freundlichen Grüßen 

Amtsstunden Bankverbindungen BLZ Kto. 1BAN ß1C 

Mo. - Fr. 	von 7.30 Uhr - 12.00 Uhr Kreissparkasse Augsburg 720 501 01 760100057 DE80 7205 0101 0760 1000 57 BY LADE MI AUG 

Di. u. Do. 	von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr Raiffeisenbank Bobingen 720 690 36 1104 DE40 7206 9036 0000 0011 04 GENODEFIBO[ 

Augusta-Bank eG RVB 720 900 00 7502184 DE25 7209 0000 0007 5021 84 GENODEFIAUB 

(AAA ^^ 

rnd Müller 

Erster Bürgermeister 

Sprechstunden des Bürgermeisters nach Terminabsprache Steuer-Nr, 102/114/70017 


